Dokumentation einer Aussegnung
Immer wieder stellte sich bei uns das Problem, dass wir keine geeignete Bescheinigung hatten, um eine stattgefundene Aussegnung bei Unfallopfern zu dokumentieren und so den Angehörigen mitzuteilen. 

Jetzt habe ich die folgende Lösung erarbeitet: 



1) Ich habe Postkarten mit dem aaronitischen Segen gekauft (z.B. Kawohl-Verlag Karte Nr. 2192). 
2) Da ich nicht direkt auf die Postkarte drucken konnte, habe ich wasserfeste (d.h.: kopierte) Aufkleber in Postkartengröße produziert, die ich auf die Rückseite der Karten geklebt habe: 
  
  
  

	Aussegnung 
der verstorbenen Person
am 

um 
  
  

Pfarrer H.v.Wietersheim 
Notfallseelsorge Bayern 
Pfarrgasse 2 
97355 Wiesenbronn 
 



  

In den Platz zwischen "Person" und "am" ist genügend Platz, so dass ich dort den Namen der Person eintragen kann, falls er mir bekannt ist. Des Weiteren trage ich Datum und Uhrzeit ein und ich unterschreibe das ganze, so dass es einen offiziellen Charakter hat. 
Durch diese Karte möchte ich sicherstellen, dass den Angehörigen mitgeteilt wird, wenn ein/e Verstorbene/r ausgesegnet wurde und dass sie mit mir Kontakt aufnehmen können, wenn sie es möchten. 

Kopiervorlage als .pdf-download 

Hanjo v.Wietersheim 




Erstellt am 25.02.2001 

